
VSSwagt Blick in sportliche Zukunft
MITGLIEDERVERSAMMLUNG:Bewegtes Tätigkeitsjahr – Vielseitige Sportausbildung und jungen Ehrenamtliche als Zukunftsziele

BOZEN.Mit mehr als 86.000
Mitgliedern ist der Verband
der Sportvereine Südtirols
die größte Interessenvertre-
tung des Landes. Auf der 48.
Mitgliederversammlung des
Verbandes in Bozen zeigte
sich, dass auch das Aufga-
benfeld und die Anforderun-
gen an den VSS umfangreich
sind. Unter dem Motto
„SportVEREINt“ stehen 2018
zahlreiche Projekte und In-
itiativen im Mittelpunkt.

Der VSS blickte bei seiner 48.
Mitgliederversammlung auf ein
bewegtes Tätigkeitsjahr zurück,
ließ aber auch erkennen, wel-
che Ziele in Zukunft auf dem
Plan der größten Interessenver-
tretung des Landes stehen. „Wir
waren bereits in der Vergangen-
heit Ideen- und Impulsgeber,
sowie konkreter Unterstützer“,
so Obmann Günther Andergas-
sen. Diese Rolle wird der VSS
mit der Initiative „Sportentwick-
lung Südtirol 2025“ auch in Zu-
kunft ausfüllen. Gemeinsammit

den Universitäten Bozen und
Innsbruck wagt der Verband ei-
nen Ausblick in die Zukunft.

Auf sportlicher Ebene bleibt
die rege Teilnahme an den VSS-
Jugendsportprogrammen eine
große Genugtuung. Schließlich
ist es der Jugend- und Breiten-
sport, der den Sport auch für die
Gesellschaft so wertvoll macht.

„Daher wünsche ich mir, dass
die Arbeit unserer Amateur-
sportvereine eine höhere finan-
zielle Unterstützung erfährt“, so
Andergassen.

Neben der Förderung des Ju-
gend- und Breitensports liegt
dem VSS vor allem die vielseiti-
ge Sportausbildung junger
Menschen am Herzen. Bis zum

Teenageralter sollten Kinder
mehrere Sportarten kennenler-
nen, bevor sie sich auf eine
Sportart spezialisieren. Südti-
rols Amateursportvereine kön-
nen mit ihrem breitgefächerten
Sportangebot den perfekten
Nährboden dafür bieten. „Kin-
der sollen in erster Linie Spaß
an der Bewegung haben, geben

wir Ihnen die Chance dazu“, so
das Credo des VSS.

Um auch in Zukunft qualifi-
zierte Sportfunktionäre in den
Amateursportvereinen zu ha-
ben, müssen junge Menschen
für das Ehrenamt begeistert
werden. Dieses Ziel hat sich der
VSS für das kommende Arbeits-
jahr mit dem Projekt „Ich bin
dabei – Junges Ehrenamt“ ge-
steckt. Junge Menschen sollen
im Rahmen eines Workshops
über optimale Rahmenbedin-
gungen für ein freiwilliges Enga-
gement nachdenken und Vor-
schläge erarbeiten.

Auch in Zukunft werden die
Sportfunktionäre vom Aus- und
Weiterbildungsangebots des
VSS profitieren können. Eine
Neuausschreibung des Lehr-
gangs für Sportinstruktoren
wurde im Rahmen der Mitglie-
derversammlung ebenso ange-
kündigt wie eine gemeinsame
Tagung mit dem Gemeinde-
nverband am 20. Oktober. Be-
reits am 22. September sollen in
Eppan, Kaltern und Tramin die
Euregio-Jugendspiele über die
Bühne gehen. © Alle Rechte vorbehalten

VSS-Sporttermine
im Juni 2018
9. Juni:
Radsport: VSS/Raiffeisen Ju-
gend-Trophy in Eppan/Rungg
Schwimmen: VSS/Raiffeisen
Kinderwettkampf in Naturns
7.-10. Juni:
Tennis: VSS/Raiffeisen Ju-
gendtennis- und FIT-Promo-
Turnier in St. Ulrich
10. Juni:
Fußball: Endspiele der
VSS/Raiffeisen Jugendfußball-
meisterschaften in Olang
14. Juni:
Seniorensport: VSS/Raiffeisen
Senioren-Golfcup in St. Leon-
hard i.P.
14.-16. Juni:
Tennis: VSS/Raiffeisen Ju-
gendtennis-Turnier in Marling
17. Juni:
Radsport: VSS/Raiffeisen Ju-
gend-Trophy in Reischach
28. Juni:
Seniorensport: VSS/Raiffeisen
Senioren-Golfcup in St. Vi-
gil/Seis
28. Juni - 1. Juli:
Tennis: VSS/Raiffeisen Ju-
gendtennis- und FIT-Promo-
Turnier in Niederdorf ©

Tischtennis:
Anmeldungen für
Sommercamp2018
DEUTSCHNOFEN. Spiel,
Spaß und Spannung stehen
imMittelpunkt des VSS/Raiff-
eisen Tischtennis-Sommer-
camps, das von 18.-21. Juli
2018 in Deutschnofen statt-
findet. „Wir richten unseren
Kurs an Tischtennisneulinge
und Fortgeschrittene“, erklärt
VSS-Tischtennis-Referent
Georg Lotti. Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 8 bis
14 Jahren haben dieMöglich-
keit, den Tischtennissport
kennenzulernen bzw. ihre
Fähigkeiten zu verbessern.
Infos gibt es im VSS-Büro. ©

Verband der Sportvereine Südtirols
Brennerstraße 9 – 39100 Bozen
Tel. 0471 974378
Ansprechpartner: Daniel Hofer
www.vss.bz.it – info@vss.bz.it

Mitteilungsblatt Trauer umGeorgWunderer
BOZEN. Der VSS trauert umGeorgWunderer. Als Bezirksvertreter
des Vinschgaus warWunderer von 1987 bis 2003Mitglied des VSS-
Vorstandes. Auch als VSS-Ehrenmitglied blieb der Prader dem
Sport stets verbunden. ©

2. Juli: IRES und IRAP
BOZEN. Der 2. Juli ist der letztmögliche Abgabetermin
ohne Aufschlag für die Saldo- und Akontozahlung auf IRES
und IRAP aufgrund der Steuererklärung „Modello REDDI-
TI 2018 ENC“. ©

Wert(e)volleHilfe:
6500 Euro für
Projekt in Äthiopien

BOZEN. Großen Applaus
gab es für ein Hilfsprojekt
der „Südtiroler Ärzte für die
Welt“. Der VSS hatte ein
Sportzentrum im äthiopi-
schen Attat mit Sach- und
Geldspenden unterstützt.
Der Raiffeisenverband legte
eine stolze Summe oben-
drauf, sodass Raiffeisenver-
band-ObmannHerbert Von
Leon und VSS-Obmann
Günther Andergassen letzt-
lich 6500 Euro an Toni Piz-
zecco, den Präsidenten der
„Südtiroler Ärzte für die
Welt“ übergeben konnten. ©

PROJEKTABSCHLUSS

Defibrillatoren:
Beschluss der
Landesregierung
BOZEN. Erleichterung für
zahlreiche Südtiroler Ama-
teursportvereine im Bereich
der Defibrillatorenausbil-
dung. Mit Beschluss Nr. 499
der Südtiroler Landesregie-
rung wurde geregelt, dass all
jene Personen, die den
Grundkurs vormehr als zwei
jedoch innerhalb der ver-
gangenen vier Jahre absol-
viert haben, nurmehr einen
Auffrischungskurs (4 Stun-
den) absolvierenmüssen.
Damit trägt die Landesregie-
rung demBemühen jener
Südtiroler Amateursportver-
eine Rechnung, die von An-
fang an Personen ausgebil-
det hatten um damit die De-
fibrillatoren-Pflicht im Sport
zu erfüllen. Gemeinsammit
den zuständigen Landesäm-
tern und Vertretern der Ret-
tungsvereine setzte sich der
VSS letztlich erfolgreich für
diese Zwischenlösung ein. ©
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Ein großesDankeschön
EHRUNG: Für großen Einsatz ausgezeichnet

BOZEN. Der VSS nutzte die Mit-
gliederversammlung auch um
Personen zu danken, die sich
um den Sport in Südtirol ver-
dient gemacht haben. Die ehe-
malige Senatorin Helga Thaler
Ausserhofer wurde mit der VSS-
Ehrenmitgliedschaft bedacht.
„Sie war als Senatorin in Rom
aber auch danach erste An-
sprechpartnerin in sportpoliti-
schen Fragen, kompetent und

vorausschauend, stets zuverläs-
sig und leistungsorientiert“, so
VSS-Obmann Günther Ander-
gassen in seiner Laudatio.

Mit VSS-Ehrenurkunde aus-
gezeichnet wurden der ehemali-
ge Volleyballreferent Hubert Atz,
der ehemalige Rangglreferent
Karl Amort und Karl Schuster,
der seit 1979 als VSS-Fußball-
Bezirksvertreter im Vinschgau
die Fäden zieht. © Alle Rechte vorbehalten

Zwei Leben für den Sport
AUSZEICHNUNG: Trainer und Trainerin des Jahres

BOZEN. Zum 14. Mal zeichnete
der VSS die Trainerin und den
Trainer des Jahres aus. Die Preis-
träger 2017 sind Sieglinde Fink
vom ASV Ritten Sport und Seve-
rin Unterholzner vom ASV Völ-
lan. Fink widmet ihr Leben dem
Sport. Ihre Palette der Trainertä-
tigkeit reicht von jung bis alt, sie
betreut 150 Kinder im Alter ab 4
Jahren bis zum Teenager-Alter
und besticht vor allem durch ih-
re Fairness und ihren liebevollen

Umgang. Auch Severin Unter-
holzner ist im positivsten Sinne
des Wortes ein Sportverrückter.
Seit 40 Jahren ist er Rodeltrainer
beim ASV Völlan, war Jugend-
trainer von Armin Zöggeler, Da-
vid und ArminMair oder Fabian
Malleier. Junge Athleten zu su-
chen, für den Rodelsport zu be-
geistern und mit Rat und Tat zur
Seite zu stehen, das sind seine
Antriebsfeder und seine Leiden-
schaft. © Alle Rechte vorbehalten

Leiten die Geschicke des VSS (von links): Obmann Günther Andergassen, Geschäftsführer Klaus von Dellemann
und Obmann-Stellvertreter Michael Pichler.

Helga Tahler Ausserhofer wurde mit VSS-Ehrenmitgliedschaft geehrt.

Die Trainer des Jahres: Sieglinde Fink und Severin Unterholzner.
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Platz für

Freundschaft.
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